
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (04:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Bad Camberg : TTC G.-W. Staffel 1953 III 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Leinweber bleibt gegen den TTC Bad Camberg ungeschlagen

Auch dank Tobias Leinweber, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC G.-W. Staffel 1953 III
das Auswärtsspiel beim TTC Bad Camberg in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Samuel
Strom den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Stumm / Schneider machten mit Strom / Sterkel bei ihrem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Es war ein langes Spiel, bis Kremer /
Simon ihre 2:3-Niederlage gegen Leinweber / Seelbach quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Armborst /
Kretzer konnten Herborn / Schindler anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Stumm bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Frank Seelbach dann doch niedergerungen worden. Ohne Satzgewinn für
Gregor Schneider verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Leinweber. Das musste
man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Andreas Kremer bekam es nun mit Siegfried Armborst zu tun und man lieferte sich
einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Andreas Kremer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Wenig Gegenwehr leistete Gianluca Herborn bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Samuel Strom,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Florian Schindler seinem Gegner Heiko Sterkel
letztlich beim 6:11, 7:11, 11:7, 6:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Günther Kretzer war
Rainer Simon, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Chancenlos war derweil Christian Stumm gegen Tobias Leinweber nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim Erfolg von Gregor Schneider gegen
Frank Seelbach konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lange dagegenhalten konnte Andreas Kremer
beim 2:3 gegen Samuel Strom. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden
konnte, verlor Kremer dennoch im 5. Satz. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Bad Camberg am 18.11.2022 gegen den TTC
1968 Werschau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2022 gegen den TTC 1968
Oberbrechen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Bad Camberg

Doppel: Stumm / Schneider 1:0, Kremer / Simon 0:1, Herborn / Schindler 0:1 
Einzel: C. Stumm 0:2, G. Schneider 1:1, A. Kremer 1:1, G. Herborn 0:1, F. Schindler 0:1, R. Simon 0:
1 

 TTC G.-W. Staffel 1953 III
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Doppel: Leinweber / Seelbach 1:0, Strom / Sterkel 0:1, Armborst / Kretzer 1:0 
Einzel: T. Leinweber 2:0, F. Seelbach 1:1, S. Strom 2:0, S. Armborst 0:1, G. Kretzer 1:0, H. Sterkel 1:
0


